
Veranstaltungsort 
Bötzow Berlin GmbH & Co. KG
Prenzlauer Allee 242
10405 Berlin

Parkplätze stehen auf dem Gelände zur Verfügung.

Anmeldung
Congress Compact 2C GmbH
T 030 32708233 · F 030 32708234
info@congress-compact.de
www.congress-compact.de

Teilnahmegebühr
Die Teilnahme an der Veranstaltung ist gebührenfrei. 
Aufgrund begrenzter Teilnehmerzahl wird um Anmel-
dung gebeten.

Zertifizierung
Die CME Zertifizierung wurde bei der Ärztekammer 
Berlin beantragt.

Themenabend  
OSG im Sport
 Von der Bandruptur zum Knorpelschaden
 
 5. März 2014, Berlin
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Informationen

In Partnerschaft mitEine Veranstaltung des

www.ottobock.de · orthetik@ottobock.de · T 05527 848-3455



Themenabend  
OSG im Sport
 Von der Bandruptur zum Knorpelschaden

Die Außenbandverletzung am oberen Sprunggelenk ist 
eine der häufigsten Verletzungen im Sport. Auch wenn 
es sich bei der sogenannten Sprunggelenksdistorsion um 
eine vermeintlich harmlose Verletzung handelt, so ent-
wickeln sich bei vielen Patienten in der Folgezeit chroni-
sche Probleme. Diese Probleme können verschiedene 
Ursachen haben. Rezidivinstabilitäten, Knorpelschäden 
oder ein bestehendes Impingment können sekundäre 
Eingriffe erforderlich machen. 

In den letzten Jahren hat sich in der Therapie der Band-
läsion am OSG jedoch viel getan. Am Anfang steht eine 
differenzierte Diagnostik. Nur wenn die genaue Dia
gnose bekannt ist, kann auch adäquat behandelt werde.

In der Akuttherapie hat sich ein phasenadaptiertes 
Rehabilitationskonzept durchgesetzt. Diese konservative 
Behandlung berücksichtigt, dass die Bandheilung in 
verschiedenen Phasen (Entzündungsphase, Prolifera
tionsphase und Regenerationsphase) verläuft. Klinische 
Studien haben jedoch gerade bei hochgradigen Verlet-
zungen auch Vorteile für die operative Therapie zeigen 
können. Gerade die Therapie des Leistungssportlers 
erfordert aber eine sehr individuelle Vorgehensweise.

Wir möchten Sie am 5. März 2014 recht herzlich zu einer 
Fortbildungsveranstaltung in die Bötzowbrauerei einla-
den, wo wir die Möglichkeit haben 
werden, die skizzierte Problematik 
zu vertiefen.

Viele Grüße

Ihr Wolf Petersen

Programm Partner

18.00 – 18.20 Rationelle Diagnostik 
des oberen Sprunggelenkes
Dr. med. Andrea Achtnich
Martin-Luther-Krankenhaus, Berlin

18.20 – 18.40 Ein phasenadaptiertes Rehabilitations-
konzept – wissenschaftliche Evidenz 
Prof. Dr. med. Wolf Petersen
Martin-Luther-Krankenhaus, Berlin

18.40 – 19.00 OSG Verletzung beim Leistungssportler 
– ist das alles anders? 
Meine Erfahrungen bei Hertha BSC 
Hi-Un Park
Martin-Luther-Krankenhaus, Berlin,
Mannschaftsarzt Hertha BSC

19.00 – 19.20 Operative Möglichkeiten bei sekundären 
Problemen nach OSG Distorsion – 
Arthroskopie, Bandplastik und 
Knorpeltransplantation
Dr. med. Cara Winter
Fußchirurgie
Martin-Luther-Krankenhaus, Berlin

19.20 – 19.30 Diskussion

ab 19.30 Erfahrungsaustausch beim Snackbuffet

Mittwoch, 5. März 2014 · Berlin Seit mehr als 90 Jahren steht der Name Ottobock welt-
weit für Kompetenz in der Orthopädie-Technik und für 
innovative Hilfsmittel, die Menschen mit Handicap 
Mobilität und Lebensqualität zurückgeben.

Das Credo von Ottobock in der Orthetik ist, innovative 
Lösungen auf der Höhe des medizinischen Fortschritts 
zu entwickeln, die den Arzt in der Therapie unterstützen 
und seine Arbeit erleichtern.

Deshalb sucht Ottobock den steten interdisziplinären 
Austausch zwischen Medizin und Medizintechnik. 
Der Clinical Excellence Circle (CEC) ist ein vitales 
Beispiel für diese erfolgreiche fachübergreifende Arbeit. 
Namhafte Orthopäden, Sportmediziner, Biomechaniker, 
Therapeuten und Orthopädie-Techniker entwickeln 
gemeinsam mit Experten von Ottobock innovative 
Produktlösungen. Die Wissenschaft hat einen hohen 
Stellenwert in diesem Entwicklungsprozess. 
So hat Ottobock immer den Anspruch, die Wirksamkeit 
von innovativen Produktlösungen wissenschaftlich zu 
belegen.


